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HowTo Wanderbaum
Du hast schon mal von Wanderbäumen gehört und findest die Idee toll? Hier sind unsere 
gesammelten Erfahrungen, Tipps und Tricks etc in der Hoffnung auf vielfältige Nachahmung!

Motivation
Hauptgründe für den Wunsch, Bäume im allgemeinen vor der eigenen Haustür zu haben, sind meist 
die höhere Aufenthaltsqualität (sieht schöner aus, auf jeden Fall besser, als wenn einfach nur alles 
zugeparkt ist), aber auch Verkehrssicherheitsaspekte (Verhindern von sichtbehindernden parkenden
KFZ).

Weitere positive Effekte sind natürlich auch ein kleiner Beitrag zur Verbesserung des Stadtklimas, 
Lebensraum für Kleintiere, usw usf.

Standort
Wanderbäume können an sich überall stehen - es sei denn, es ist ausdrücklich verboten, es 
entstehen Behinderungen oder Gefährdungen o dgl. 

Auf privatem Grund dürfte es kaum Beschränkungen geben, im öffentlichen Raum unterliegen 
Wanderbäume der Leipziger Sondernutzungssatzung (siehe § 7 Gebühren - “Blumenkübel, 
Blumenwagen u. Ä.”).

Eine grundsätzliche Diskussion, wieso private KFZ einfach so auf die Straße gestellt werden können 
(“Gemeingebrauch”), Wanderbäume aber nicht (“Sondernutzung”), lassen wir an dieser Stelle weg. 
Ebenso die Frage, inwieweit Wanderbäume nicht auch Fahrzeuge sind.

Stand Herbst 2023: Jede Sondernutzung muss bei der Leipziger Stadtverwaltung unter Angabe 
eines exakten Standortes beantragt werden, der Antrag wird geprüft und es wird eine 
Verwaltungsgebühr fällig (derzeit etwa 50Eu pro Standort, Verlängerung etwa 16Eu, max 1 
Kalenderjahr). Meist ergehen Auflagen wie von Müll und Verschmutzungen freihalten usw.

Update Okt 2023: Die Sondernutzungssatzung wird auf einen Stadtratsbeschluss hin aktualisiert 
und dann auch von den Verwaltungsgebühren befreit. Was das genau heißt (insb “trotzdem noch 
anmelden, kostet nur nichts”?), ist noch offen.

Ein Beispiel für einen Antrag ist als Anlage angehängt.

Was sind nun gute Standorte (je mehr Faktoren, umso besser):

• in Straßen, wo wenige oder gar keine Bäume stehen

• an Orten, wo sie das Parken von KFZ verhindern und dadurch z.B. für bessere Sichtbarkeit 
insb von/für Kinder (Schulweg) sorgen

https://www.leipzig.de/buergerservice-und-verwaltung/aemter-und-behoerdengaenge/satzungen/details/satzung/3-02-01
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• eher belebtere Orte (bessere Sichtbarkeit, geringere Gefahr von Vandalismus - war bisher 
aber kein Problem)

• Orte, wo auch die Funktion als Sitzmöbel genutzt werden kann

• Orte, wo ein “Baumpate” kurze Zugangswege hat (mindestens zum Gießen, aber auch zur 
“täglichen Inspektion”)

• Viertel, das eher von Menschen bewohnt wird, die hierfür Verständnis haben 

Ein fast ideales Beispiel ist die Zschochersche Strasse (vor Unikatum, rundum verschiedene kleine 
Gastro-Betriebe):

Es ist übrigens nirgends vorgegeben, dass “Wanderbäume” auch wandern oder dies auch nur 
können müssen. Es spricht also nichts gegen einen dauerhaften Standort.

Planung
Verkehrswende Leipzig hat bisher immer das “Modell Stuttgart” gebaut wie im obigen Bild zu sehen 
(Details s.u.). Allerdings spricht die Sondernutzungssatzung von “Blumenkübel, Blumenwagen u. Ä.” 
- d.h. es können auch beliebige andere Konstruktionen zum Einsatz kommen. Auch eine 
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“Fahrbarkeit” ist daraus nicht entnehmbar – man könnte also auch z.B. eine alte Badewanne als 
Pflanzkübel nutzen.

Nach der Wahl eines Standortes (da können auch mehrere WB stehen), Beantragung der 
Sondernutzung, am besten gleich für das ganze Jahr (es besteht keine Pflicht, diese auch zu nutzen).

Wichtig ist die Klärung der Frage “wer kümmert sich drum?” (insb im Sommer) und ein 
Überwinterungsplan.

Materialbeschaffung und Bau
Je nach Konstruktion werden verschiedene Materialien benötigt. Für unser “Modell Stuttgart” 
(siehe unten) sind das im Wesentlichen:

• Holzplatten und Kanthölzer

• Achse und Räder

• 1 Baum

• Kleinmaterial (Schrauben, Noppenfolie, Gurte, ...)

Das Holz kann entweder beim Holzhandel eurer Wahl beschafft werden (z.B. Leipziger   Kistenfabrik  ),
aber auch gebrauchte Materialien (Materialbuffet, …) sind geeignet und sogar zu bevorzugen 
(Nachhaltigkeit). Achsen und Räder z.B. bei Rad und Rolle. Kleinmaterial aus dem Baumarkt. 
Optional  sind Bambusstangen oder dickere Dachlatten für evtl. Transporte.

Schliesslich die Bäume: Diese sind “normale” Bäume im Topf aus der Gärtnerei / Baumschule (z.B. 
Felgenträger), die folgende Kriterien erfüllen sollten:

• einheimisch

• halbwegs trockenheitsfest und winterhart

• im Topf

• max 3.50m hoch (Strassenbahnoberleitungen !!)

Der “Blumentopf” wird einfach in das fertige Modul hineingestellt (auf Noppenfolie o.ä. um die 
Bodenplatte trocken zu halten) und mit Gurten durch die Bodenlöcher festgezurrt. Dies hat den 
Vorteil, dass bei Bedarf der Topf auch wieder einfach herausgenommen werden kann – allerdings 
wiederum mit dem Nachteil eines kleinen Wurzelballens.

Je mehr Erde, umso mehr Wasserspeicherkapazität (seltener gießen im Sommer:).

Ein “Info-Zettel” am fertigen Wanderbaum-Modul sollte Passanten erklären, was das soll und ggf an 
weiterführende Ressourcen (Webseiten o dgl) leiten. Die Sondernutzungserlaubnis erfordert auch 
einen ansprechbaren Kontakt (“Notfälle”).

https://www.felgentraeger.com/
https://radundrolle.de/
https://materialbuffet.de/
https://www.leipziger-kistenfabrik.de/
https://www.leipziger-kistenfabrik.de/
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Finanzierung
Je nach Konstruktion und Materialquellen wird u.U. nicht wenig Geld benötigt. Dies kann 
wenigstens teilweise z.B. aus öffentliche Budgets, Stiftungen, Crowdfunding, … kommen.

Pflege über das Jahr
Es muss fest zugeordnete verantwortliche Baumpaten geben, die sich um die Bäume kümmern. 
Gefahr “einer verläßt sich auf den anderen” vermeiden. Was ist zu tun:

• Gießen, insb im Sommer häufig nötig – Bäume haben durch kleine Wurzelballen auch wenig 
Puffer (evtl “Gießsack” ? TODO)) Wollt ihr weniger oft gießen? Dann schaut unten bei 
“Alternativer Innenausbau”

• Müll weg, aber bisher kein grösseres Problem

• Wird zuweilen beseite gerückt – wieder richtig hinstellen

• Ab und zu Kontrolle

Abgesehen vom Gießen insgesamt wenig aufwendig.

Überwinterung
Ohne Blätter sehen die Bäume etwas traurig aus und auch die Witterung ist nicht gut für die 
Holzkonstruktion. Größtes Problem im Winter ist starker Frost v.a. bei gleichzeitigem Sonnenschein: 
Wenn die Erde komplett durchgefroren ist, kann der Baum kein Wasser aufnehmen und vertrocknet.
Auch der Frost selbst bei kleinem Wurzelballen ist ein Problem. 

Wenn der Baum nur im kleinen Topf steht, ist unsere Empfehlung, ihn im Topf in die Erde zu 
pflanzen (vielleicht hat ja ein Bekannter einen Kleingarten und genügend Platz), oder ihn zum 
Überwintern einer Gärtnerei zu übergeben (vielleicht gratis, da sie euer Engagement schätzen :)

Wenn ihr dem Baum von Anfang an mehr Platz im Modul geben wollt (s.u. “Alternativer 
Innenausbau”), beträgt das Erdvolumen mehr als 100 Liter. Dann sollte ein sonnen- und 
windgeschützter Hof, wo man ggf die Module mit Planen o dgl abdecken kann ausreichen. Das 
Substrat darf nicht ganz austrocknen. Sehr sparsam feucht halten. Nicht zu dicht stellen und beim 
Transport darauf achten, dass keine Rindenverletzungen entstehen. Abgebrochene Äste sauber 
entfernen (keine Aststümpfe stehen lassen, aber auch nicht zu dicht am Stamm).
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Auswildern
Nach Aussage der Gärtnerei kann ein Baum im Topf ein paar Jahre so leben, danach sollte er an 
einen endgültigen Platz “normal eingepflanzt” werden. Dazu haben wir bisher noch keine 
Erfahrungen.
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Modell Stuttgart
Verkehrswende Leipzig hat bisher immer Wanderbaum-Module nach in Stuttgart entwickelten 
Bauzeichnungen gebaut. Bei Bedarf fragt bitte bei Wanderbaumallee Stuttgart nach.

Je nach Materialquelle muss leider mit bis zu 500Eu pro Modul gerechnet werden (s.u.).

Materialstückliste

TODO

Benötigtes Werkzeug

TODO

Der Bau selbst erfolgt in 2 Phasen:

1. Zuschneiden der Holzplatten und Kanthölzer, gleich Einölen. Hierfür wird insb eine solide 
Kreissäge benötigt

2. Montage der Einzelteile. Dies ist mit der Bauzeichnung kein Problem, beim ersten Versuch 
sollte man aber mindestens 2h pro Modul einplanen, später ist es auch schneller zu schaffen. 
Kann schön im Rahmen eines “Events” gemacht werden.

Der “Blumentopf” wird einfach in das fertige Modul hineingestellt (auf Noppenfolie o.ä. um die 
Bodenplatte trocken zu halten) und mit Gurten durch die Bodenlöcher festgezurrt. Ein laminierter 
Info-Zettel wird an das Modul getackert.

Transport
Mit durch die entsprechenden Löcher gesteckten Bambusstangen können die Module leicht wie 
eine Schubkarre bewegt werden – für kurze Distanzen reichen aber auch z.B. lange Kanzthölzer oder
es geht auch ganz ohne.

Mit den Bambusstangen und Gurten lässt sich ein Modul auch gut als “Fahrradanhänger” 
(vorsichtige Fahrweise!!) bewegen.

Alternativer Innenausbau und Begrünung 
Verkehrswende Leipzig hat die Module später noch durch eine Innenkonstruktion aus Kanthölzern 
und Noppenfolie ergänzt, so dass ein grösseres Erdvolumen entsteht. Trotz des Nachteils, dass der 
Baum dann nicht mehr einfach entnommen werden kann, entstehen mehrere Vorteile:

• mehr Wasserspeicherkapazität

• Bepflanzung des gesamten oberen Innenbereichs möglich (sieht schöner aus)

• kein “Mülleimereffekt” (oberer Innenbereich nicht mehr offen)

https://www.wanderbaumallee-stuttgart.de/kontakt
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Anlagen

Antrag Sondernutzung
Das Antragsformular bitte von hier herunterladen und wie im Beispiel unten ausfüllen, mit Anlagen 
versehen, aus denen genau hervorgeht, wo die Bäume hin sollen, unterschreiben und per Email an 
vta-sondernutzung@leipzig.de.

mailto:vta-sondernutzung@leipzig.de?subject=Antrag%20Sondernutzung%20Wanderb%C3%A4ume
https://www.leipzig.de/buergerservice-und-verwaltung/aemter-und-behoerdengaenge/formulare/formular/antrag-sondernutzung/download
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Als Kartenzeichnungstool bietet sich umap an, das Luftbild oben ist von 
https://www.leipzig.de/stadtplan (in Symbolleiste unten: “Basemap Gallery” und dort “Luftbild 
2022” auswählen).

Bescheid Sondernutzung
Nach evtl Rückfragen kommt nach etwa 2 Wochen der Bescheid – sieht in etwa so aus wie unten. Die
darin enthaltenen Aufkleber werden an den Modulen befestigt.

Die Auflage, insb Graffiti zu entfernen, ist praktisch nicht umsetzbar, wurde bisher aber auch nicht 
weiter thematisiert.

https://www.leipzig.de/stadtplan
https://umap.openstreetmap.fr/
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